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2025 was

18. August
8.15 Uhr, Primarschule:  
Eröffnungsgottesdienst

8.45 Uhr, Primarschule:  
Start auf dem Pausenplatz

18./19. August 8.10 Uhr, Sekundarschule: Start Klassentage

19. August 8.15 Uhr, Sekundarschule: Eröffnungsfeier

8. bis 12. September Klassenlager 6. PS

10. November Info-Abend zum Übertritt 6. Primar in 1. Sek

13. November Nationaler Zukunftstag

20. November Informationsabend Kindergarten

29. November Chlausmarkt und Samichlauseinzug

2026 was
30. Januar Zeugnisabgabe

12. Februar Fasnachtsumzug

16. bis 20. März
Projektwoche und Skilager  
5./6. Primar und Sek

18. bis 22. Mai Projektwoche Kindergarten bis 4. Primar

18. bis 22. Mai Klassenlager 2. Sek

2. Juni Wellentag/Stundenplanabgabe

17./18. Juni Ausstellung Abschlussarbeiten

29. Juni bis 3. Juli Zeugnisabgabe

2. Juli Schulschlussfeier 3. Sek

3. Juli

8.15 Uhr, Primarschule:  
Schulschlussgottesdienst

Schulschlussfeier Mitarbeitende

AGENDA
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Wissen Sie wofür «SMILE»  
an unserer Schule steht?
Ja, auch für Freundlichkeit – und nicht nur. SMILE steht für unsere Schul-
kultur, mit diesem Begriff fassen wir unsere Leitsätze und unsere Werte-
haltung zusammen.  So wollen wir an unserer Schule miteinander um-
gehen, die Einhaltung dieser Grundsätze erwarten wir.

Liebe Schülerinnen und Schüler 
Werte Lehrpersonen 
Geschätzte Eltern und Erziehungsberechtigte 
Liebe Buttisholzerinnen und Buttisholzer 

Keine Angst, ich werde an dieser Stelle keinen langen Vortrag halten. 
Stattdessen lade ich Sie ein, besuchen Sie unsere Webseite «www.schule- 
buttisholz.ch», im Register «Unsere Schule» finden Sie die Ausführungen 
dazu. «SMILE» steht für:

Andreas Hollenstein
Präsident Bildungskommission

Wir verstehen die Schule Buttisholz als Gemeinschaft. Zusammenarbeit 
wird bei uns grossgeschrieben, das gilt sowohl innerhalb der jeweili-
gen Lehrpersonenteams z.B. in professionellen Lerngemeinschaften als 
auch im Unterricht durch kooperative Lernformen. Das Miteinander hört 
an der Schularealgrenze nicht auf, es umfasst vielmehr auch die Zusam-
menarbeit mit Eltern und Erziehungsberechtigten, aber auch zwischen 
der Schule und der Gemeinde, dem Gewerbeverein und allen anderen An-
spruchsgruppen. Eine wichtige Voraussetzung für eine solche, gute Zu-
sammenarbeit ist die gegenseitige Wertschätzung, und zwar unabhän-
gig von der Funktion oder von individuellen Meinungen. Damit das gut 
gelingt, haben wir ein paar Regeln definiert, welche insbesondere das 
Zusammenleben an der Schule Buttisholz betreffen. Auch diese Regeln 
sind gemeinsam erarbeitet und festgelegt worden.

Ein gutes Miteinander ist uns wichtig. Dabei spielen Sie, liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte, eine entscheidende Rolle. Ihr Wohlwollen, Ihre 
Mitarbeit und die Bereitschaft Ihre Verantwortung zu tragen sind für 
uns wichtig und spürbar. Dies ist ein Erfolgsfaktor und gelingt sehr gut.
Wir sind gut unterwegs. Im abgelaufenen Schuljahr haben 32 Lernende 
ihre eindrucksvollen Abschlussarbeiten präsentiert und ihre obligatori-
sche Schulzeit beendet. Alle haben eine Anschlusslösung, beginnen eine 
Ausbildung, machen einen Sprachaufenthalt oder besuchen eine weitere 
Schule. Alle Stellen sind mit ausgebildetem Personal besetzt. Die Schul-
führung ist komplett, die Bildungskommission führt ihre Arbeit im be-
währten Team weiter. Wir fühlen uns von Ihnen, geschätzte Bevölkerung 

VORWORT

von Buttisholz, gut getragen und spüren Ihr Wohlwollen immer wieder 
von neuem. Ihnen allen, den Eltern und Erziehungsberechtigten, den But-
tisholzerinnen und Buttisholzern, sage ich im Namen des ganzen Schul-
teams herzlichen Dank! Danke für die gute Zusammenarbeit, die Unter-
stützung und die Wertschätzung!

Bald geht’s los – das neue Schuljahr steht vor der Tür. Ich wünsche uns 
allen einen guten Start, viel Freude und lustige Erlebnisse! Guten Start 
ins Schuljahr 2025/26!

Auf bald an der Schule Buttisholz
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«Sei Du selbst die Veränderung, die Du Dir 
wünschst für diese Welt.»

Zitat von Mahatma Gandhi 
indischer Rechtsanwalt und Publizist , 1889–1948.

Wir alle Menschen sind die Gemeinschaft der Welt. Jeder Mensch für sich 
verantwortet sein eigenes Handeln, kann sein Denken verändern, einen 
anderen Blick auf die Welt einnehmen. Mahatma Gandhi meinte damit, 
dass diese individuelle Veränderung des eigenen Verhaltens und des 
Denkens ein erster Schritt zu einer positiven Veränderung der Welt ist.

Zugegeben, es fällt nicht ganz so leicht, sich vorzustellen, wie dieser Wir-
kungsmechanismus wäre und sich unsere Verhaltensänderung auf die 
Welt übertragen lässt.
Etwas einfacher ist es vielleicht, wenn wir uns das im Kleinen vorstel-
len – in unserem Dorf zum Beispiel, oder an unserer Schule Buttisholz. 
Dann wird das greifbar und konkret. Wir sind Teil dieser Gemeinschaft 
hier im Dorf und unser Verhalten, unser Handeln kann sichtbar sein und 
Wirkung entfachen.

Als Ehemalige, als Elternteil von aktuellen Schülerinnen und Schülern 
oder als Einwohnerin und Einwohner von Buttisholz haben wir einen 
mehr oder weniger starken Bezug zur Schule. Die Schule in unserem 
Dorf ist eines von mehreren Angeboten, welches die Gemeinde Buttis-
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holz zur Verfügung stellt respektive organisiert. Ohne Frage ist eine gut 
organisierte und geführte Schule ein ganz wichtiges Element in einer 
Gesellschaft. Ein gutes Schulangebot ist eine Voraussetzung für erfolg-
reiche Schulkarrieren und eine günstige Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen. 

Und was braucht es nun für ein gutes  
Schulangebot? Wo legt die Schule Buttis-
holz Schwerpunkte?

Der digitale und gesellschaftliche Wandel, neue Lebens- und Familienfor-
men machen auch vor unserem Dorf nicht halt. Die sich daraus ergeben-
den Bedürfnisse und Anforderungen bedingen die stetige Weiterentwick-
lung von Organisationen, so auch der Schulen. Das Entwicklungsvorhaben 
«Schulen für alle» zielt darauf ab, bei der Ausgestaltung der Volksschu-
le neue Akzente zu setzen und diese gesellschaftlichen Entwicklungen 
aufzufangen (mehr zu diesem Projekt und der konkreten Umsetzung auf 
Seite 11). Das Schulentwicklungsprojekt wird für die kommenden Jahre 
einer der Schwerpunkte sein, bei weitem nicht der Einzige.

Die Schule Buttisholz steht für Integration. Dazu gehört insbesonde-
re auch die Förderung, welche seit jeher einen hohen Stellenwert im 
Schulalltag hat. Vor Jahren haben wir dafür geeignete Angebote wie die 
Schulinsel oder die Erlebnispädagogik geschaffen und erfolgreich um-
gesetzt. Diese Angebote werden laufend evaluiert und weiterentwickelt.

Die angespannte Lage auf dem «Arbeitsmarkt für Lehrpersonen» ist auch 
in Buttisholz spürbar. Nach wie vor sind alle Lehrpersonen an unserer 
Schule adäquat ausgebildet und wir können offene Stellen gut besetzen. 
Wir haben viele langjährige Mitarbeitende an unserer Schule. Darauf sind 
wir sehr stolz. Die Zusammenarbeit in den jeweiligen Teams wird gross-
geschrieben und geniesst einen hohen Stellenwert. In den kommenden 
Jahren wird es auch darum gehen, unsere Attraktivität als Arbeitgeber 
zu erhalten und auszubauen.

Und dann gibt es Dinge, die über die Zeit beständig sind, Anforderungen 
und Bedürfnisse, die sich nicht grundlegend verändern. So funktioniert eine 
Gemeinschaft besser, wenn alle ihren Platz finden, ihren Wert für die Ge-
meinschaft erfahren dürfen. Das war früher so und gilt heute noch. Solches 
lässt sich nicht im Mathematik- oder Deutschunterricht vermitteln. Dafür 
eignen sich aber spezielle Gefässe wie Klassentage, Lager, altersdurch-
mischte Anlässe an der Schule oder auch die Teilnahme an Anlässen des 
Dorfes wie dem Chlauseinzug oder dem Weihnachtsmarkt. Auch das fin-
det Platz in unserem Schuljahresprogramm und wird bewusst angeboten.

Die Arbeit geht uns nicht aus. Der Entwicklungsschwerpunkt der kom-
menden Jahre liegt beim Projekt «Schulen für alle» und wird weiterhin 
durch spezifisch auf unsere Buttisholzer Bedürfnisse zugeschnittenen 
Angebote ergänzt werden.
Es ist eine wunderbare Aufgabe und zugleich grosse Verantwortung, ein 
ansprechendes und wirkungsvolles Schulangebot zu gestalten und um-

zusetzen. Dieser Verantwortung stellen sich Bildungskommission, Schul-
leitung, Lehrpersonen und Mitarbeitende der Schule Buttisholz täglich 
mit grosser Freude und Motivation. Unsere Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger sind Teil unserer Gemeinschaft. Sie verantworten ihr eige-
nes Handeln, können ihr Denken verändern und einen anderen Blick auf 
die Welt einnehmen. Und wenn sie dann in die Welt oder unsere Dorfge-
meinschaft blicken und erkennen, dass sich Dinge mit ihrem Zutun ver-
ändern lassen – dann sind wir auf einem guten Weg.

Die Mitglieder der Bildungskommission und ihre Ressorts (von links): 
Thomas Tschuppert (Gemeinderat Bildung, Ressort Finanzen), Monika Burger  
(Administration), Andreas Hollenstein (Präsidium), Christine Bucheli (Förder-
angebote) und Thomas Hofer (Schulentwicklung).
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Sie hat sich in ihrem Bereich, aber insbesondere auch für die Gesamt-
schule eingesetzt und sich stets für ein zeitgemässes und zukunftsori-
entiertes Schulangebot stark gemacht. Nicht nur Worte, sondern konkre-
te Taten sind ihr Ding. 
So waren Ideen und Vorschläge stets mit konkreten Umsetzungsvarian-
ten untermauert.

Ein Beispiel? 
Die Spielgruppe. Mit der Auflösung des Trägervereins der Spielgruppe, 
musste eine neue Organisation her. Die Idee, die Spielgruppe als eigen-
ständiges Angebot weiterzuführen, sie aber strukturell an die Schule But-
tisholz anzubinden wurde massgeblich von Andrea Egli ausgearbeitet, 
konkretisiert und schliesslich umgesetzt. Die hohe Nachfrage nach Spiel-
gruppenplätzen ist Beleg für den Erfolg dieses Projektes.

Andrea Egli hat sich stets für ein ausgewogenes und unterstützendes 
Schulangebot eingesetzt. Dazu hat sie Inputs gegeben und diese zusam-
men mit der Schulleitung und Bildungskommission ausgearbeitet und 
in ihrem direkten Wirkungsbereich, dem Kindergarten und den 1. bis 4. 
Primarschulklassen umgesetzt und etabliert.

Die Schule Buttisholz bietet ein attraktives Gesamtangebot. Dazu ge-
hört ein ansprechender Unterricht und viele weitere Angebote wie die 
Tagesstrukturen, die Erlebnispädagogik, die Schulinsel und vieles mehr. 
Die Schule Buttisholz darf aber insbesondere auch auf ein motiviertes 
und engagiertes Team zählen.

VERABSCHIEDUNG ANDREA EGLI
Schulleiterin Spielgruppe, Kindergarten und  
1. bis 4. Primarschulklasse

23 Jahre! Ein halbes Berufsleben lang hat Andrea Egli an unserer Schu-
le in verschiedenen Rollen mitgearbeitet, mitgestaltet und mitgetra-
gen. Mit dem Ende des Schuljahres 2024/25 endet das Wirken von An-
drea Egli an unserer Schule, nicht aber ihr Einsatz für die Volksschule 
des Kantons Luzern.

Nach ihrer Ausbildung hat Andrea Egli ab August 2002 an der Schule 
Buttisholz die Stelle als Klassenlehrperson der Kindergartenabteilung 
angetreten. Mit den ersten Unterrichtsjahren wuchs ihr Interesse an der 
«Förderthematik». Die Frage, welche Rahmenbedingungen und Unter-
stützungen die Entwicklung der Kinder fördern können, liess sie nicht 
mehr los. Fortan arbeitete sie als Lehrperson für die Integrative Förde-
rung und nach ihrem Studium schliesslich als Schulische Heilpädagogin.

Ihr Wunsch nicht nur mitzuwirken, sondern auch mitgestalten zu können 
führte Andrea Egli zur nächsten beruflichen Entwicklung. Die Bildungs-
kommission hat sie per 1. August 2018 zur Schulleiterin des Zyklus 1 ge-
wählt, später kamen die 3. und 4. Primarschulklassen hinzu. Nebst ihrem 
grossen beruflichen Engagement absolvierte sie die Zusatzausbildung 
zur Schulleiterin, welche sie erfolgreich abschloss.

Andrea Egli hat in den vergangenen Jahren viele Veränderungen und 
Entwicklungen an der Schule Buttisholz mitgestaltet und unterstützt. 

Liebe Andrea

Als Schule Buttisholz sind wir gut aufgestellt und gerüstet für die 

Zukunft. Daran hast du einen grossen Anteil!

Mit deinem Gestaltungswillen, deinem grossen Engagement und 

dem stets in die Zukunft gerichteten Blick hast du das Schullei-

tungsteam und die Bildungskommission gewinnbringend unter-

stützt. Die Zusammenarbeit mit dir war eine grosse Bereicherung 

und Freude.

Du hast dich entschieden, die Schulleitungstätigkeit aufzugeben 

und dich fortan bei der Dienststelle Volksschulbildung des Kan-

tons Luzern zu engagieren.

Wir lassen dich ungerne weiterziehen! 

Zum Abschied sage ich im Namen der Bildungskommission, der 

Schulleitung, der Mitarbeitenden und der Lernenden der Schule 

Buttisholz von Herzen: Danke für alles!

Wir wünschen dir viel Freude und alles Gute!

Andreas Hollenstein,  

für die Bildungskommission
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IRMA SCHÄFER
NEUE SCHULLEITERIN AB SCHULJAHR 2025/26

Die Bildungskommission hat Irma Schäfer zur neuen Schulleiterin Kinder- 
garten bis 4. Primarschule gewählt. Sie hat die Leitung am 1. August von 
Andrea Egli übernommen. Zusammen mit Martin Koch verantwortet sie 
die Leitung der Gesamtschule.

Irma Schäfer ist Mutter von zwei erwachsenen Söhnen und lebt in Ro-
thenburg. Nach ihrer Schulzeit absolvierte sie eine kaufmännische Be-
rufslehre. Weiterbildungen in Marketing, Sprachaufenthalten führten sie 
zu verschiedenen Tätigkeiten im Bereich Kommunikation und Marke-
ting. 2008 fand sie schliesslich den Weg an die Volksschule des Kantons 
Luzern, an welcher sie seither tätig ist. Zuerst auf dem Schulsekretari-
at, dann als Co-Leiterin des Kindergartens sammelte sie erste Erfahrun-
gen im Schulfeld. Als ausgebildete Schulleiterin übernahm Irma Schäfer 
die Leitung des Schulbetriebes des Kindergartens bis und mit der 4. Pri-
marschulklasse an der Schule Entlebuch. Ab dem Jahr 2023 war sie als 
Mitglied der Geschäftsleitung der Schule Emmen für die Bereichsleitung 
Schulentwicklung und Organisation zuständig.

Auf das Schuljahr 2025/26 hin konnten wir sie für unsere Schule Buttis-
holz gewinnen. Ein Glücksfall!

Irma Schäfer bringt langjährige und vielschichtige Erfahrungen mit. Sie 
wird das Leitungsteam der Schule Buttisholz gut ergänzen und berei-
chern. 

Wir heissen Irma Schäfer herzlich willkommen 
an der Schule Buttisholz und freuen uns auf 

die Zusammenarbeit!

Schulentwicklung an der Schule Buttisholz 
– «Zäme unterwegs zur Schule für Alle»

Im vergangenen Schuljahr hat sich die Schule Buttisholz intensiv mit ih-
rer Weiterentwicklung im Rahmen des kantonalen Projekts «Schulen für 
alle» auseinandergesetzt. Ziel des Projekts ist es, Schulen im Kanton Lu-
zern dabei zu unterstützen, sich zukunftsgerichtet und nachhaltig weiter-
zuentwickeln. Ein zentraler Bestandteil dieses Prozesses war die Durch-
führung einer IST- Analyse, in der wir den aktuellen Stand unserer Schule 
erfasst haben: Was läuft gut? Wo sehen wir Entwicklungspotential? Was 
sind unsere Stärken und Schwächen? Die Analyse wurde nicht nur intern 
reflektiert, sondern auch mit dem Elternrat als Echogruppe gespiegelt. Es 
war erfreulich zu hören, dass sich die Resultate der IST- Analyse mehrheit-
lich mit der Meinung der Eltern deckt und sie unsere Einschätzung bzw. 
anvisierten Ziele stützen. Basierend auf den Ergebnissen haben wir gezielt 
jene Bausteine aus dem Projekt «Schulen für alle» ausgewählt, an denen 
wir in den kommenden Jahren arbeiten möchten. Neben diesen selbstge-
wählten Schwerpunkten gibt es auch obligatorische Bausteine, die vom 
Kanton vorgegeben sind. Aus all diesen Elementen ist eine Mehrjahres-
planung entstanden, die unsere Schulentwicklung in den nächsten Jahren 
leiten wird.  Ein besonderer Fokus liegt dabei auf dem Thema Selbstorga-
nisiertes Lernen (SOL). Dabei geht es darum, dass Schülerinnen und Schü-
ler zunehmend Verantwortung für ihren eigenen Lernprozess überneh-
men. Sie lernen, sich Ziele zu setzen, ihren Lernweg zu planen, sich selbst 
zu reflektieren und ihre Fortschritte einzuschätzen – Kompetenzen, die 
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sie nicht nur in der Schule, sondern auch im späteren Leben stärken. Im 
kommenden Schuljahr wird die Sekundarstufe ihre Arbeit im Bereich SOL 
vertiefen. Die Primarstufe wird die bereits eingeführte Ankunftszeit wei-
terführen, sich mit einem pädagogischen Input zu SOL auseinandersetzen 
und erste Unterrichtseinheiten in diesem Bereich erproben. Ein weiterer 
wichtiger Schwerpunkt ist das Thema Gesundheit. Die Schule Buttisholz 
möchte Sorge tragen für das Wohlbefinden aller Beteiligten – Schülerin-
nen und Schüler, Lehrpersonen und Mitarbeitende. Mit dem Baustein «Re-
silienzförderung» setzen wir gezielt Massnahmen um, die die psychische 
Widerstandskraft stärken und ein gesundes Schulklima fördern. Ausser-
dem soll die Leseförderung, wie seit vielen Jahren an der Schule Buttisholz 
etabliert, weitergeführt werden. Diese wird dann im Verlauf des Projek-
tes als obligatorischer Baustein aufgenommen und weiterbearbeitet. Zu-
dem wird sich die gesamte Schule im kommenden Schuljahr vertieft mit 
dem Thema herausforderndes Verhalten auseinandersetzen. Eine Stand-
ortbestimmung soll aufzeigen, wo wir als Schule aktuell stehen und wel-
che Entwicklungsschritte in diesem Bereich sinnvoll sind. Ein weiterer be-
deutender Punkt im Schuljahr 2025/26 ist die externe Evaluation durch 
die Dienststelle Volksschulbildung (DVS) des Kantons Luzern. Dabei han-
delt es sich um eine umfassende Überprüfung durch externe Fachperso-
nen, die die Qualität der Schule in verschiedenen Bereichen beurteilen. 
Ziel ist es, Stärken sichtbar zu machen und gezielte Impulse für die Wei-
terentwicklung zu erhalten.

Irma Schäfer und Martin Koch
Schulleitung



12 13

Mit dem Motto «Schule Buttisholz – echt stark» rücken wir die Stärken 
unserer Schulgemeinschaft in den Mittelpunkt. Wir wollen sichtbar ma-
chen, was uns als Schule stark macht – sei es der respektvolle Umgang 
miteinander, das gemeinsame Lernen, das gegenseitige Unterstützen 
oder das mutige Ausprobieren neuer Wege. Dabei geht es nicht nur um 
schulische Leistungen, sondern auch um Stärken wie Durchhaltevermö-
gen, Hilfsbereitschaft, Selbstvertrauen und Teamgeist. 

SCHULJAHRESMOTTO 2025/26
«SCHULE BUTTISHOLZ – ECHT STARK»

Gina Bugnon 
Logo-Gestaltung 

Die Stärken sollen sich im Alltag zeigen – in kleinen Gesten ebenso wie 
im Meistern von grossen Herausforderungen. Wir ermutigen unsere Schü-
lerinnen und Schüler, ihre persönlichen Stärken zu entdecken und weiter-
zuentwickeln. Gleichzeitig wollen wir als Schule zeigen, wie stark wir im 
Miteinander sind – in der Klasse, auf der Stufe und in der ganzen Schul-
gemeinschaft. Wir freuen uns auf ein Schuljahr mit tollen Momenten, mu-
tigen Schritten und gelebter Gemeinschaft – echt stark! 
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Dienstaltersjubiläen
Wir gratulieren folgenden Lehrpersonen zu ihren Dienstjubiläen und  
danken ihnen für den langjährigen Einsatz:
Gabriela Imgrüth (30 Jahre)
Mathias Bühler (20 Jahre)
Raphael Kaufmann (10 Jahre)
Juliette Lutz (10 Jahre)

Ehrungen
Wir gratulieren Leandra Huber zum Lehrdiplom für die Sekundarstufe I.

VERABSCHIEDUNGEN, JUBILÄEN UND EHRUNGEN

Folgende Personen verlassen die Schule Buttisholz
Andrea Egli war 23 Jahre an der Schule Buttisholz tätig, davon 7 Jahre als 
Schulleiterin und 16 Jahre als Kindergarten- und IF-Lehrperson.
Florian Lang unterrichtete 13 Jahre als Klassenlehrperson an der 5. und 
6. Primarstufe.
Barbara Felder war 12 Jahre als Schulsozialarbeiterin an unserer Schule tätig. 
Arlette Bruckner war 5 Jahre als IF- und DAZ- Lehrperson auf der Kinder-
gartenstufe tätig. 
Seline Bättig leitete während 4 Jahren die Tagesstrukturen und war  
zusätzlich als Klassenassistentin tätig.
Cornelia Schumacher war drei Jahre als Koordinatorin Spielgruppe für 
die Schule Buttisholz tätig. 
Anna Müller unterrichtete während 1 Schuljahr als Klassenlehrperson 
auf der Unterstufe im Teilpensum. 
Priska Schwarzentruber war 1 Jahr als Fachlehrperson auf der 4. Klasse tätig. 
Diana Müller hat 1 Jahr als Klassenlehrperson im Kindergarten Mühle 
unterrichtet. 

Schuljahresbeginn
Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 18. August 2025. Die Primar-
schule eröffnet das Schuljahr am Montag um 08.15 Uhr mit einem frei-
willigen Gottesdienst in der Pfarrkirche, zu dem alle Lernenden und Eltern 
eingeladen sind. Wir bitten die Eltern ihre Kinder zu begleiten. Um 08.45 
Uhr gibt es einen gemeinsamen Start auf dem Schulhausplatz zwischen 
Trakt A und Trakt B, zu dem alle Lernenden sowie die Eltern herzlich ein-
geladen sind. Anschliessend beginnt der Unterricht bei den Klassenlehr-
personen. Die Eltern der Kindergartenkinder sowie der 1. Klässlerinnen 
und 1. Klässler dürfen ihre Kinder gerne mit ins Schulzimmer begleiten. 
Der Rest der Eltern verabschiedet sich nach der Eröffnungsfeier auf dem 
Pausenplatz von ihren Kindern.
 
Die Sekundarschule beginnt das Schuljahr am Montag um 08.10 Uhr 
mit den beiden Klassentagen (Montag und Dienstag) bei den Klassen-
lehrpersonen. Am Dienstag findet für die Sekundarschule um 08.15 Uhr 
eine gemeinsame Eröffnungsfeier im Gemeindesaal statt, zu der auch die  
Eltern herzlich eingeladen sind. 

Schulweg und Elterntaxi
Wir weisen darauf hin, dass der Schulweg Sache der Eltern ist. Die Schü-
lerinnen und Schüler sollen den Schulweg möglichst zu Fuss oder mit 
dem Velo zurücklegen. 

Aus Sicherheitsgründen sind Elterntaxis auf den Pausen- und Parkplät-
zen der Schule nicht erwünscht. Falls Eltern ihr Kind dennoch mit dem 
Auto zur Schule bringen müssen, bitten wir die Eltern, auf dem Parkplatz 
beim Restaurant Hirschen anzuhalten. 

Urlaubsregelung – Einhaltung der Fristen 
Die Richtlinien zur Urlaubsregelung sind auf der Homepage der Schule 
Buttisholz einsehbar. Wir bitten die Eltern die jeweilig geltenden Fristen 
zur Einreichung von Urlaubsgesuchen und/oder Joker-Halbtagen einzu-
halten. Zu spät eingereichte Gesuche werden nicht bewilligt.

Vorgehen bei Läusebefall
Falls ein Kind Läuse hat, müssen die Eltern die Schule/den Kindergar-
ten via Klassenlehrperson informieren. Ebenfalls muss in diesem Fall 
unverzüglich mit der Behandlung gegen Kopfläuse begonnen werden. 
Nach der Lausbehandlung mit einem Antilausshampoo kann das Kind 
den Kindergarten oder die Schule sofort wieder besuchen. Alle Eltern 
erhalten einen Elternbrief zur Information, dass Kopfläuse in der Klas-
se aufgetaucht sind und werden gebeten, ihre Kinder auf einen mögli-
chen Befall zu untersuchen. Bei häufig wiederkehrenden Kopflaus-Mel-
dungen behält sich die Schule vor, alle Kinder durch eine Läuse-Fachfrau 
zu untersuchen.

WICHTIGE HINWEISE
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PENSIONIERUNG
Barbara Felder (12 Jahre in Buttisholz)

Im Rahmen ihrer Tätigkeit begleitete sie Kinder und Jugendliche mit gro-
ssem Engagement und viel Feingefühl – insbesondere in belastenden Le-
benssituationen wie Prüfungsängsten, familiären Schwierigkeiten, sozia-
len Problemen oder psychischen Belastungen im Umfeld. 
Ihre ruhige, reflektierte und empathische Art machte sie zu einer ge-
schätzten Vertrauensperson für viele Lernende.

Auch das Lehrpersonenteam profitierte von ihrer fachlichen Kompetenz 
und ihrer beratenden Unterstützung. In herausfordernden Situationen 
stand sie zur Seite, half bei der Lösungsfindung und trug zur Entlastung 
bei. Ebenso war sie für viele Eltern eine wichtige Ansprechperson, die 
mit viel Verständnis und Vermittlungsgeschick Gespräche führte und un-
terstützte – stets mit dem Wohl des Kindes im Zentrum.

Barbara Felder bildete sich kontinuierlich weiter und blieb in vielen Be-
reichen der Schulsozialarbeit stets auf dem aktuellen Stand. Ihr Wissen 
und ihre Erfahrungen teilte sie regelmässig im Kollegium – sei es durch 
Inputs in Teamsitzungen oder durch verschiedenste Projekte. Die Präven-
tion war ihr ein zentrales Anliegen: frühzeitig Vertrauen schaffen, Ver-
änderungen ermöglichen und Probleme gar nicht erst entstehen lassen.

Durch ihre Tätigkeit konnten über die Jahre viele Herausforderungen be-
wältigt und zahlreiche «Knöpfe gelöst oder gelockert» werden. Damit 
hat sie vielen Kindern und Jugendlichen geholfen, ihren Weg zu finden.
Die Schule Buttisholz dankt Barbara Felder herzlich für ihren langjähri-
gen Einsatz, ihre fachliche Kompetenz und ihre menschliche Wärme. Ihr 
Wirken hat die Schule nachhaltig geprägt und bereichert. Für den neu-
en Lebensabschnitt wünschen wir ihr alles Gute, Gesundheit und viele 
erfüllende Momente. 

Nach fast 12 Jahren engagierter und einfühlsamer Tätigkeit als Schulso-
zialarbeiterin an der Schule Buttisholz tritt Barbara Felder in den wohl-
verdienten Ruhestand.

Ihr beruflicher Werdegang begann mit der Ausbildung zur Primarlehrper-
son. Nach ersten Jahren als Unterstufenlehrperson unterrichtete sie in 
Hohenrain Kinder mit Hörbeeinträchtigungen sowie mit Sprach- und Ver-
haltensauffälligkeiten. Es folgten verschiedene Stellvertretungen – un-
ter anderem auch zweimal an der Schule Buttisholz. Während dieser Zeit 
kam sie erstmals mit der Schulsozialarbeit in Kontakt, was sie dazu mo-
tivierte, die Ausbildung in Sozialer Arbeit zu absolvieren. Nach dem Auf-
bau der Schulsozialarbeit in Malters kehrte sie im Dezember 2013 nach 
Buttisholz zurück – diesmal als Schulsozialarbeiterin.

Dank ihrer langjährigen Erfahrung als Lehrperson und im Schulbetrieb 
verfügte Barbara Felder über ein tiefes Verständnis für schulische Ab-
läufe und die Herausforderungen des Schulalltags. Sie war eine wichti-
ge Brückenbauerin zwischen Schülerinnen und Schülern, Lehrpersonen 
und Eltern und wurde von Beginn an als wertvolles Mitglied des Teams 
wahrgenommen.
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NEUE LEHRPERSONEN

Romina Bättig
IF/IS- und DAZ Lehrperson 1. Klasse

Mein Name ist Romina Bättig und ich freue mich darauf, im nächsten 
Schuljahr an der Schule Buttisholz als Förder- und DaZ-Lehrperson an 
einer 1. Klasse zu unterrichten. Meine Lehrerinnenlaufbahn startete ich 
als Kindergärtnerin / Unterstufenlehrperson an der Schule Schenkon. 
Später absolvierte ich die Ausbildung zur Schulischen Heilpädagogin 
und arbeitete in der Separativen Sonderschule Mariazell in Sursee. Da-
nach rückte das eigene Familienleben in den Vordergrund. Meine beiden 
Jungs zeigten mir auf wunderbare Weise das Mama-Leben mit all seinen 

Glücksmomenten und Herausforderungen. 
Gemeinsam mit meinem Mann leben wir 
in Grosswangen. Wir geniessen das Aktiv- 
Sein in der Natur, das gemeinsame Musi-
zieren und das Eintauchen in Geschichten 
und Fantasiewelten. Neben der Familie be-
gleitete ich in den letzten 3 Jahren in klei-
nen Pensen einzelne Kinder in der Integrati-
ven Sonderschulung. Durch die Einschulung 
meines zweiten Sohnes ergeben sich nun 
neue Freiräume und ich freue mich, diese 
mit meiner Tätigkeit als Heilpädagogin an 
der Schule Buttisholz zu füllen.

Mirjam Brütsch
Klassenlehrperson 6. Klasse

Nach zwei spannenden und lehrreichen Jahren als Schulleiterin an der 
Schule Triengen freue ich mich sehr, wieder Teil des Teams in Buttisholz 
zu sein. Es ist für mich ein bisschen wie «Nach Hause kommen», da mir 
die Schule, die Kolleginnen und Kollegen sowie die Schülerinnen und 
Schüler sehr am Herzen liegen.
Im kommenden Schuljahr unterrichte ich als Klassenlehrperson gemein-
sam mit Melanie Borner die Klasse 6a. Ich freue mich darauf, mit den 
Kindern gemeinsam zu lernen, sie ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten 

und sie in ihrer Entwicklung zu för-
dern und zu unterstützen.
Ich wohne mit meinem Mann, unse-
ren beiden Mädchen und unserem 
Hund in Schenkon. In meiner Frei-
zeit bin ich gerne draussen unter-
wegs – sei es beim Skifahren, Cam-
pen oder Wandern. 
Ich bin voller Motivation und freue 
mich auf viele bereichernde Mo-
mente im Schulalltag in Buttisholz!

Melanie Borner
Klassenlehrperson 6. Klasse

Mein Name ist Melanie Borner 
und ich freue mich sehr, ab diesem  
Sommer als Klassenlehrperson der 
6. Klasse an der Schule Buttisholz 
zu arbeiten. Aufgewachsen bin ich 
im Aargau, heute lebe ich in Ober-
kirch. Nach einem Abstecher an die 
ETH entschied ich mich für die Aus-

bildung zur Primarlehrperson an der PH Luzern – ein Entscheid, den ich 
bis heute nicht bereue.
Ich freue mich darauf, die Kinder auf ihrem Lernweg zu begleiten, sie zu 
unterstützen und dabei viele spannende, lehrreiche und besondere Mo-
mente mit ihnen zu erleben.
In meiner Freizeit bin ich gerne kreativ, verbringe Zeit in der Natur, mache 
Yoga oder bin im Garten anzutreffen. Auch das Reisen begeistert mich – 
besonders, um neue Orte und Kulturen kennenzulernen.
Mit viel Vorfreude und Neugier blicke ich dem neuen Schuljahr entge-
gen und freue mich auf alles, was es mit sich bringt.

Ursula Fankhauser 
Fachlehrperson 4. Klasse 

«Kreativität ist Intelligenz, die Spass 
hat» – diesem Zitat von Albert Ein-
stein kann ich nur zustimmen.
Als Textildesignerin mit Unterrichts-
erfahrung in TTG Textil und in der 
Weiterbildung von Lehrpersonen 
freue ich mich, meine Begeisterung 
für Gestaltung an die Schülerinnen 

und Schüler der 4. Klasse weiterzugeben. Gemeinsam tauchen wir ein in 
die Welt der bildnerischen Gestaltung – mit viel Neugier und einer gro-
ssen Portion Fantasie.
Ich lebe mit meiner Familie in Buttisholz, arbeite zudem als Biomedizi-
nische Analytikerin HF und bin in meiner Freizeit gerne draussen unter-
wegs oder kreativ im Atelier und in der Küche.
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Esther Kälin Wigger 
Fachlehrperson 4. Klasse

Mein Name ist Esther Kälin Wigger und ich freue mich an die Schule But-
tisholz mit einem kleinen Pensum als Fachlehrerin zurückzukehren. Ich 
habe einige Jahre hier unterrichtet und durfte Kinder im IF und IS durch 
die Primarschulzeit begleiten. In der Zwischenzeit habe ich meinen Erfah-
rungsschatz erweitert und arbeite beim Fachdienst für Integrative Son-
derschulung Kognitive Entwicklung beim Kanton Luzern. Neben dieser 
Verwaltungsarbeit freue ich mich auf den Praxisbezug, den ich bei der 
Klasse 4b mitgestalten darf. 

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit mei-
ner Familie. Sei dies zu Hause, im Garten 
oder bei Aktivitäten in der Natur. Beim Le-
sen, musizieren oder kreativen Arbeiten 
kann ich mich gut erholen und neue Ener-
gie tanken. 

Irene Müller   
Klassenlehrperson 4. Klasse

Mein Name ist Irene Müller und ich 
freue mich sehr, nach den Sommer-
ferien als Klassenlehrperson zu un-
terrichten.  Aufgewachsen bin ich in 
einer grossen Familie in Ruswil und 
wohne nun in Hellbühl. Nach meiner 
obligatorischen Schulzeit absolvier-
te ich die Lehre als Floristin. In die-
sem wunderschönen Beruf arbeitete 
ich viele Jahre mit grosser Leiden-
schaft. Im Sommer 2022 wagte ich 
eine neue Herausforderung und be-

gann mein Studium an der Pädagogischen Hochschule Luzern im Studi-
engang Primarstufe, welches ich in diesem Sommer abgeschlossen habe. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten draussen in der Natur. Ob auf 
dem Bike, beim Wandern, Wakeboarden oder auf langen Spaziergängen 
– draussen unterwegs zu sein bedeutet für mich Erholung. Auch bin ich 
gerne mit Freunden unterwegs und geniesse gemeinsame Aktivitäten. 
Ich freue mich auf viele spannende Erlebnisse mit den Schülerinnen und 
Schülern sowie auf bereichernde Begegnungen mit den Erziehungsbe-
rechtigten und dem gesamten Schulteam in Buttisholz.

Cornelia Suter  
Klassenlehrperson 2. Klasse 

Ich heisse Conny Suter-Bucher und 
werde im kommenden Schuljahr 
an einer 2. Klasse im Teilpensum 
als Klassenlehrerin arbeiten. Mei-
ne langjährige Unterrichtstätigkeit 
habe ich in der Agglomeration von 
Luzern verbracht, die letzten 9 Jahre 
an einer Basisstufe in Emmen sowie 
das aktuelle Schuljahr als IF-LP an 
einem Kindergarten in Littau. Nach 
einem halbjährigen Urlaub sowie 
einer ebenso langen Zeit mit Stell-

vertretungen an verschiedenen Klassen und Stufen im Schuljahr 23/24 
konnte ich unter anderem die Schule Buttisholz kennenlernen, wo ich 
mich sehr wohl gefühlt habe. Ich habe zwei erwachsene Kinder und bin 
in Rothenburg zuhause. Ich verbringe gerne Spieleabende, lese ein Buch 
und gehe an kulturelle Veranstaltungen. Motiviert, gespannt (und auch 
etwas angespannt!) blicke ich dem neuen Schuljahr entgegen und ich 
freue mich sehr, im neuen Team zu arbeiten und die Kinder mit meinem 
grossen Erfahrungsschatz auf ihrem Lernweg zu begleiten.

Wir heissen alle neuen Lehrpersonen bei 
uns, an der Schule Buttisholz,  

ganz herzich willkommen und wünschen 
ihnen einen guten Start.
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Die frisch gewählten Vertreterinnen und Vertreter des Schüler- und Schü-
lerinnenrates wurden zu Beginn des Schuljahres zum Fotoshooting gela-
den und mit ihren Aufgaben vertraut gemacht. Dabei kamen auch die in 
den Klassen eingeführten Mittel zur Sprache, welche die Schülerinnen 
und Schüler im Umgang miteinander unterstützen. Dies sind zum einen 
das Lösungsseil zur Konfliktbearbeitung und dessen Handling in den 
Klassen wiederkehrend anhand von «Knöpfen» (= beschriebene Konflikt-
situationen) trainiert wird. Zum anderen ist vis-à-vis von der Bibliothek 
ein von Schülerinnen und Schüler gestalteter Sorgenbriefkasten stati-
oniert, den alle Kinder bei persönlichen Anliegen oder bei von ihnen 
beobachteten, herausfordernden Situationen nutzen können, um direkt 

mit der Schulsozialarbeit Kontakt 
aufzunehmen. 

Ein wichtiges Instrument unserer 
Schülerpartizipation ist der Antrag, 
über den alle Klassen und alle an 
der Schule Buttisholz tätigen Men-
schen Anliegen, Ideen oder Wün-
sche einreichen können. Die Anträ-
ge werden in den Stufenräten oder 
im Schülerinnen- und Schülerrat 
geprüft, diskutiert und bearbeitet 
und gegebenenfalls weitere Schrit-
te eingeleitet. So entstanden aus 

SCHÜLERINNEN- UND SCHÜLERRAT
«Primar»

einem Antrag für eine zweite Schaukel beispielsweise neue Ideen, wie 
der Andrang bei der bestehenden Schaukel gelöst werden könnte. Diese 
wurden den Klassen vorgestellt und in einem nächsten Schritt auspro-
biert. Weiter stellte der Rat erneut von den Schülerinnen und Schüler 
gewünschte Angebote für die Schulfasnacht zusammen und organisierte 
in diesem Jahr den gemeinsamen Start: es gab eine Polonaise und ein 
Countdown. Passend zum Jahresmotto lancierte auch der Schülerinnen- 
und Schülerrat eine Challenge. Gemeinsam mit der Göttiklasse galt es 
ein Quiz zu lösen. 

Zusammen den Fröbelturm bauen

Haben wir gemeinsam die richtige Lösung gefunden?

Im Zweierteam unterwegs Quiz zur Schülerinnen- und Schülerratschallenge

Unser Sorgenbriefkasten

Die Fragen konnten mithilfe der Symbole auf den grossen, sich durch 
alle Schulhaustrakte schlängelnde Spielfelder, beantwortet werden. Zu 
einer Frage war kein Symbol zu finden. 

Nur im Team gelang es den Klassen zur Lösung zu gelangen, die es zum 
Bestehen der Challenge benötigte. Weitere Aktivitäten wie der Bau des 
Fröbelturms, ein Kronen-Wettrennen oder eine Lach-Challenge forderten 
die Klassen zusätzlich heraus. Als Gewinn winkten ein Diplom und ein 
Gutschein, den die Klassen für ein Spiel einlösen konnten. 

VIELEN DANK an alle Vertreterinnen und Vertreter für das rege Disku-
tieren, das aktive Mitdenken, die kreative Ideensuche und die tatkräftige 
Mitarbeit!

Nadja Jost und Franziska Schär
Leitung Schülerinnen- und Schülerrat Primar.
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Neun Sitzungen, viele Ideen und ein gelungener Osteranlass: Die Klas-
senvertreterinnen und -vertreter haben sich im vergangenen Schuljahr 
tatkräftig für die Mitgestaltung des Schulalltags eingesetzt. Bereits zu 
Beginn des Schuljahres beschäftigte den Rat ein zentrales Thema: die 
Nutzung des roten Platzes während der Pausen. Gemeinsam wurde dis-
kutiert, wie dieser reibungslos genutzt werden kann. Auch der Wunsch 
nach einem zweiten Pingpong-Tisch wurde beraten. Im zweiten Semes-
ter richtete sich der Fokus auf die Organisation des Osteranlasses vom 
Donnerstag, 17. April. Mit viel Kreativität entwarfen die Mitglieder des 
Rats verschiedene Posten, die in gemischten Gruppen zu bewältigen wa-
ren. Eine Besonderheit dabei: Jedes Gruppenmitglied musste den gan-
zen Nachmittag über ein Ei unversehrt mitführen – eine knifflige Aufga-
be! Der Anlass fand seinen Höhepunkt beim Eiertütschen, bevor sich alle 
in die wohlverdienten Osterferien verabschiedeten. Die Sitzungen selbst 
wurden jeweils sorgfältig vorbereitet: Monika Huber und der Präsident 
legten im Vorfeld die Traktanden fest. Während der Treffen verfasste je-
weils ein anderes Ratsmitglied das Protokoll, unterstützt von Nicole Stir-
nimann. So lernten die Schülerinnen und Schüler nicht nur, ihre Anlie-
gen einzubringen, sondern auch, wie man aktiv und verantwortungsbe-
wusst an einer Sitzung teilnimmt. Einen Einblick in gelebte Mitbestim-
mung – und ein starkes Zeichen für das Engagement der Schülerschaft.

Monika Huber und Nicole Stirnimann
Leitung Schülerinnen- und Schülerrat Sekundar

SCHÜLERINNEN- UND SCHÜLERRAT
«Sekundar»

TAGESSTRUKTUREN FARFALLINA

Im Farfallina erleben die Kinder eine ab-
wechslungsreiche Zeit. Sie basteln, 
spielen, bauen Hütten, bewegen 
sich drinnen und draussen und er-
holen sich in gemütlichen Ecken.  
Aus vielen Persönlichkeiten ist 
eine lebendige Gemeinschaft 
entstanden, in der jedes Kind 
seinen Platz gefunden hat. 
Ein besonderes Highlight war 
die gemeinsame Gestaltung des 
Adventsfensters, welches mit viel 
Kreativität und liebevollen Details ge-
schmückt wurde.

Seline Bättig hat ihr Amt als organisatorische und pädagogische Leitung 
nach vier Jahren an Yvonne Stöckli abgegeben. Yvonne Stöckli ist verhei-
ratet, Mutter von zwei Kindern und in ihrer Freizeit gerne draussen aktiv; 
beim Joggen, Biken oder Wandern. Ebenso verbringt sie gerne Zeit mit 
Freunden und Familie. Seit zwei Jahren ist Yvonne Stöckli bereits Teil des 
Teams der Tagesstrukturen Farfallina.

Zusätzlich arbeitet sie als Klassenassistentin an der Schule Buttisholz. 
Yvonne Stöckli freut sich, neue Aufgaben zu übernehmen und die Tages-
strukturen mit viel Engagement weiterzuführen.

SCANNEN UND MEHR ERFAHREN

Info's zu den Tagesstrukturen  
finden Sie hier:

Yvonne Stöckli
Leitung Tagesstrukturen
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Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche 
Kennen Sie das Elternratsmitglied der Klasse Ihres Kindes? Der Eltern-
rat besteht aus Elternvertreterinnen und -vertretern jeder Klasse. Falls 
Sie nicht wissen, wer die Klasse Ihres Kindes vertritt, fragen Sie bei der 
Lehrperson nach. Der Elternrat setzt sich für Ihre Anliegen im Bereich der 
Schule ein und schafft Kontakte unter den Eltern. Er tauscht sich vier-
mal jährlich mit je einer Vertretung der Schulleitung, der Lehrerschaft 
und der Bildungskommission aus. Er fördert so die Zusammenarbeit zwi-
schen allen Beteiligten der Schule und verfolgt eine aktive Mitarbeit am 
Lernumfeld der Kinder. 

Organisation
Der Elternrat ist in thematischen Arbeitsgruppen organisiert. Die Eltern 
können sich so nach ihren Interessen engagieren. Folgende Arbeitsgrup-
pen sind definiert: Ferienpass, Elternbildung, Kommunikation, Verkehrs-
sicherheit und Vernetzung.

ELTERNRAT
der Schule Buttisholz

Vorstand Elternrat 
Sonja Helfenstein 	 sonjaroesch@gmx.ch	 078 824 83 54 
Martin Haist 	 martin.haist@bluewin.ch	 041 982 03 57 
Yves Suppiger	 yves.suppiger@gmail.com	 079 513 52 22

HABEN SIE EIN ANLIEGEN ODER EINE IDEE?  
KONTAKTIEREN SIE EIN ELTERNRATSMITGLIED 
ODER DEN VORSTAND.

Aktivitäten
•	�Ferienpass:  Die Arbeitsgruppe organisiert jeweils in den Frühlingsferi-

en den «Ferienpass» mit einer grossen Zahl an Aktivitäten, welche die 
Schülerinnen und Schüler besuchen dürfen.

•	�Elternbildung: Am 20. Mai 2025 hat der Fachvortrag über die «Neue Au-
torität» mit Reto Häfliger stattgefunden. Neue Bildungsangebote wer-
den über «Klapp» und Crossiety veröffentlicht.

•	�Vernetzung: Der Elternrat tauscht sich mit Elternräten der Umgebung 
aus. Im März 2025 war beispielsweise der Elternrat aus Grosswangen 
zu Besuch.

•	�Auf Crossiety, Klapp oder der Schulwebsite gibt es ab und zu News aus 
dem Elternrat.

•	�Zur Kontaktförderung unter den Elternratsmitgliedern wird jährlich 
ein Ausflug organisiert.

Vertreter und Vertreterinnen  
der Elternschaft im Schuljahr 25/26
Gruppenfoto – Vorne von links nach rechts:
Doris Studer, Melanie Lehmann, Andrea Sidler, Yves Suppiger, Nicole Felber, Karin 
Studer, Isabel Schärli 
Vorne von links nach rechts: 
Martin Haist, Samuel Renggli, Tiziana Hunkeler, Barbara Hunkeler, Jacqueline 
Nick, Fabienne Oberson, Martin Zihlmann, Sonja Helfenstein
Es fehlen: Frank Schuler, Darinka Peer, Martina Christen
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FERIENPASS 2025
Die Osterferien in Buttisholz: 
Ein Paradies für Abenteurer!
Die Osterferien in Buttisholz sind nichts für Stubenhocker. Wenn die Kin-
der nach den Ferien in die Schule zurückkehren, sprudeln sie vor auf-
regenden Geschichten vom alljährlichen Ferienpass. Ob Schleckmäu-
ler, Tierliebhaber, Sportskanonen oder Bastelfans – der Ferienpass bie-
tet für jeden etwas. Dieses Jahr stürzten sich 245 Kinder und Jugendli-
che vom Kindergarten bis zur Sekundarstufe in mindestens einen der 47 
spannenden Kurse.

Um ein so umfangreiches und aufregendes Programm auf die Beine zu 
stellen, braucht es viele engagierte Menschen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die den Ferienpass möglich gemacht haben: die kreativen Kurs-
leiter, die fleissigen Begleit- und Fahrdienst-Personen, die unterstützen-
de Schule Buttisholz und die vertrauensvollen Eltern. 

Organisator: Elternrat
Andrea Hofer
Barbara Burri

Nicole Schuler
Karin Studer
Darinka Peer
Nicole Felber

Fabienne Oberson
Martin Haist

www.ferienpass-buttisholz.ch
info@ferienpass-buttisholz.ch

MÖCHTEN SIE NOCH MEHR SEHEN? 

Impressionen der Kurse  
finden sie hier:

Und natürlich ein riesiges Dankeschön an die Kinder und Jugendlichen, 
die mit ihrer Begeisterung und Kreativität den Ferienpass zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.

Wir sind voller Vorfreude auf den Ferienpass 2026 und die vielen neuen 
Abenteuer, die auf uns warten!

OK Ferienpass Buttisholz
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SCHUL- & GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ
Die Schul- und Gemeindebibliothek Buttisholz bietet mit ihrem vielfäl-
tigen und aktuellen Angebot beste Unterhaltung: analog und digital! 
Auf der Website www.winmedio.net/buttisholz finden sich alle aktuel-
len Hinweise zu Ausleihe, Medienkatalog und Veranstaltungen wie Le-
sungen und «Gschechte-Cheschte». 30'000 digitale Medien wie eBooks, 
Tageszeitungen, Zeitschriften und Hörbücher finden Sie auf www.dibi-
zentral.ch. Um von diesem tollen Angebot zu profitieren, braucht es ein 
Erwachsenen- oder Familienabo.

Die Bibliothek von A bis Z
Von Aktuellem und Antolin – Bestseller, Barrierefrei, bookstar.ch, Buch-
start und Bücherschrank – Comicecke und Café Bibliothek – Digitales 
und Dibizentral.ch – Erzählnacht 2025 – Facebook, Familienabo und für 
alle – Gschechte-Cheschte und Gutscheine – Hörgenuss und Histori-
sches – Instagram und Informatives – Jugendbücher und Jubiläum 2027 
– Kinderfreundlich, Kulturelles, Krimis und (k)ein Liebesroman – Lese-
förderung und Lesetipps – Musik – Neuheiten - Online-Katalog – Per-
sönliche Beratung – Quicklisten – Romane und Reservationen – Serien 
und Selbstregistration – Tiptoi, TWINT und Tolinos zum Ausprobieren   – 
Unterhaltung – Veranstaltungen und Vorlesen – Winmedio/buttisholz.ch 
und WLAN – X Möglichkeiten – Young Adults bis Zeitschriften.

Gschechte-Cheschte
In jeder Jahreszeit an einem Mittwoch öffnet sich in der Bibliothek die 
«Gscheche-Cheschte». Es wird eine spannende Bilderbuchgeschichte für 

Montag	 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 17.30 – 19.30 Uhr	
Donnerstag	09.30 – 11.00 Uhr / 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag	 09.00 – 11.00 Uhr

Während den Schulferien ist die Bibliothek  
nur am Mittwoch geöffnet.

ÖFFNUNGSZEITEN SCHUL- &  
GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ

Sandra Aregger	 Leitung
Judith Künzli		  Mitarbeiterin	
Christine Müller	 Mitarbeiterin
bibliothek.buttisholz@schule-buttisholz.ch

KONTAKT- &  
GEMEINDEBIBLIOTHEK BUTTISHOLZ
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alle Kinder ab 4 Jahren erzählt. Nach der Geschichte lädt die Bibliothek 
zum Stöbern ein. Im neuen Schuljahr öffnet sich die Kiste am 3. Septem-
ber 2025, 10. Dezember 2025, 18. März 2026 und am Schweizerischen 
Vorlesetag, 27. Mai 2026, jeweils um 17.00 Uhr.

Auf «Zeitreise» an der 
Schweizerischen Erzählnacht 2025
Die Schweizer Erzählnacht im November gehört zu den grössten Kultur-
anlässen der Schweiz und begeistert jährlich mehrere zehntausend Teil-
nehmende. Auch in Buttisholz wird am 14. November ein spannender Er-
zählabend für Kinder, Jugendliche und Erwachsene organisiert. Es werden 
verschiedene Ateliers angeboten. Das detaillierte Programm wird auf der 
Homepage der Bibliothek Buttisholz ab Mitte Oktober aufgeschaltet sein. 

Team Bibliothek

SCANNEN UND MEHR ERFAHREN

Weitere Informationen zur Gemeindebibliothek  
finden Sie hier:

Autorin Anja Janotta auf Besuch bei der 6. Primar

Sophie, Theo und Emil werden noch bessere Fährtenleser 
und leihen sich das spannende Buch «Natur und Aben-
teuer» zusammen mit Grosspapi Hans in der Bibliothek 
Buttisholz aus.

Lesestunde in der Bibliothek
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SPIELGRUPPE BORGSTÖBLI

Selber schaffen, schafft Selbstvertrauen!
Im Dachgeschoss vom Kindergarten Heimburg ist jeden Morgen reger 
Betrieb. In Gruppen von 10 bis 12 Kinder erleben die Kinder tolle Erleb-
nisse; es wird gebastelt, Geschichten gehört, einen Turm gebaut oder im 
Gumpizimmer eine zünftige Kissenschlacht gemacht. Auch das Rollen-
spiel hat seinen Platz. Einmal wie ein Löwe sein zu dürfen und fürch-
terlich brüllen. Als kleines Kätzchen Aufmerksamkeit erhalten. Sich als 
Gespenst verkleiden und die anderen erschrecken. In der Spielgruppe 
haben wir Tücher und weitere Utensilien zum Verkleiden – und viele 
Kinder zum Mitspielen. Im freien Spiel dürfen sich die Kinder ausleben, 
mal laut, mal leise, sich streiten und wieder versöhnen, sich vor Lachen 
kugeln oder einfach nur da zu sein. Die Spielgruppe hat keinen fixen 
Lehrplan.

SCANNEN UND MEHR ERFAHREN

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden 
Sie hier:

In der Waldspielgruppe haben wir keine Wände und kein Dach – hier 
profitieren wir vom reichen Angebot der Natur und erleben die Jahres-
zeiten eins zu eins, vom warmen Sommerwind bis zum Tiefschnee. Wir 
suchen Spuren vom Fuchs, Dachs und Hase, wir matschen uns eine feine 
Zaubersuppe, wir stauen im Bach, lauschen den Vögel und wenn der Ma-
gen knurrt, kochen wir am Feuer unser Znüni. Am Papi-Tag wird gesägt, 
geflickt und Holz gespaltet. Und wenn der Jäger auf Besuch ist? Dann 
dürfen die Kinder ein echtes Fuchsfell in den Händen spüren und die 
Aussicht auf dem Hochsitz geniessen. 
Wir freuen uns auf viele neugierige und entdeckungsfreudige Kinder! 

Priska Ineichen 
 Spielgruppen-Koordinatorin

Raumspielgruppe Borgstöbli
Montag – Freitag, 08.30 – 11.00 Uhr 
Dachgeschoss Heimburg
Waldspielgruppe (im Soppenseewald)
Je nach Nachfrage zwei bis dreimal pro Woche. 
Jeweils 08.30 – 11.00 Uhr

UNSER ANGEBOT



3534

SCHULSOZIALARBEIT

Wir freuen uns, dass im kommenden Schuljahr Corinne 
Renggli und Simone Theiler-Renggli die Schulsozialar-
beit von Barbara Felder, welche Ende letztes Schuljahr 
pensioniert wurde, übernehmen: 

Corinne Renggli
Mein Name ist Corinne Renggli. Ich bin verheiratet und Mutter eines 
Sohnes. Mit reichlich Sonderschulerfahrung freue mich, ab dem Schul-
jahr 2025/2026 als Schulsozialarbeiterin an der Schule Buttisholz zu ar-
beiten. Meine Freizeit verbringe ich sehr gerne mit meiner Familie. Im 
Sommer gehen wir gerne Wandern oder sind mit dem Camper auf Rei-
sen. Ferne Länder und Kulturen kennen zu lernen ist meine grösste Lei-
denschaft. Im Winter fahre ich gerne Ski oder geniesse die Ruhe bei ei-
nem spannenden Buch. Ich freue mich sehr darauf, die Schülerinnen und 
Schüler in ihrer Weiterentwicklung unterstützen und begleiten zu dürfen.

Simone Theiler-Renggli
Mein Name ist Simone Theiler-Renggli. Seit fünf Jahren bin ich mit gro-
sser Leidenschaft in der Schulsozialarbeit tätig und unterstütze Lernende 
und ihr Umfeld dabei, ihren (Schul-)Alltag erfolgreich zu meistern. Privat 
bin ich Mutter von drei Kindern und liebe es, aktiv in der Natur unter-
wegs zu sein – sei es beim Wandern, Skifahren oder im Sporthundetrai-
ning. Mit reicher Erfahrung und grosser Vorfreude blicke ich gespannt 
meiner Aufgabe entgegen und freue mich ab August 2025 als Schulso-
zialarbeiterin an der Schule Buttisholz tätig zu sein.

Weitere Informationen finden Sie hier:

schulsozialarbeit.buttisholz@zenso.ch
079 692 34 81

KONTAKT (Anwesenheit: Montag und Donnerstag)

schulsozialarbeit.buttisholz@zenso.ch
079 677 11 35

KONTAKT (Anwesenheit: Dienstag)
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Gemeinsam erleben – Gemeinsam lernen –  
Gemeinsam draussen
Die erlebnispädagogischen Waldtage für Klassen finden auch im Schul-
jahr 25/26 wieder statt. Neu mit im Boot ist Priska Emmenegger. Jan 
Müller und Priska Emmenegger werden gemeinsam das Erlebnispäda-
gogikangebot betreuen und die Klassen auf ihren Waldabenteuern be-
gleiten.  Die Teilnehmenden, der Ort und das Wetter spielen stets eine 
wichtige Rolle bei den Vorbereitungen und der Planung eines erleb-
nispädagogischen Projekts. 

So treffen wir uns an einem heissen Sommertag im Schatten des kühlen 
Waldes, wärmen bei klirrender Kälte unsere Hände an einem Feuer oder 
lassen bei einem Sturm auf dem Pausenplatz Drachen steigen. Solche 
Klassenerlebnisse sind wertvoll und deshalb freuen wir uns, dass auch 
im kommenden Schuljahr jede Klasse aus jedem Zyklus die Möglichkeit 
hat, einen Tag mit uns in der Natur zu verbringen. 

 Jan Müller und Priska Emmenegger
Erlebnispädagogen

ERLEBNISPÄDAGOGIK AN DER SCHULE BUTTISHOLZ

Teekrug auf Feuer Unterkunft Knotenkunst

SCHNEESPORTLAGER DER SCHULE BUTTISHOLZ

Alle Schneesport-Fans aufgepasst! 
Das Skilager der Schule Buttisholz findet neuerdings nicht mehr wäh-
rend den Sportferien im Januar statt, sondern als freiwilliges Angebot in 
der Projektwoche der 5./6. Klasse und der 1.–3. Sek. 

Hast du Lust auf eine unvergessliche Lagerwoche in den Zentralschwei-
zer Alpen? Dann ist das Schneesportlager genau das richtige für dich. 
Geniesse mit deinen Freundinnen und Freunden fünf Tage (16. bis 20. 
März 2026) auf der Melchsee-Frutt und lass dich von unserer Küchen-
Crew abends mit feinen Menus verwöhnen. Bestimmt machst du auch 
neue Bekanntschaften und beherrschst am Ende der Woche einen neu-
en Trick auf den Skiern oder auf dem Snowboard. 

Wir freuen uns auf interessierte Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klas-
se! Alle wichtigen Infos folgen nach den Herbstferien. 
 

Vorwinterliche Grüsse
Skilager-Team Schule Buttisholz



SCHULINSEL

Auch im Schuljahr 25/26 wird die Schulinsel 
an zwei Halbtagen offen sein.

NATURINSEL

Die Naturinsel ist ein ergänzendes Angebot zur Schulsozialarbeit und der 
Schulinsel und findet auch im Schuljahr 25/26 wieder statt. Jan Müller  
und Priska Emmenegger werden die Naturinsel gemeinsam betreuen 
und mit Lernenden in Richtung Wald aufbrechen. Im Einzelsetting oder 
in Kleingruppen werden persönliche Themen der Lernenden in der Natur 
(meist im Wald) aufgearbeitet und erlebnispädagogisch begleitet. Dafür 
wird mit jedem Kind eine individuelle Zielvereinbarung getroffen. 

Dauer und Inhalt der Insel werden darauf aufbauend geplant. Das Angebot 
findet jeweils am Donnerstag oder am Freitag statt. Die Anmeldung erfolgt 
über die Klassenlehrperson. 

Jan Müller und Priska Emmenegger
Erlebnispädagogen

Mini-Zopf Schaukel Schnitzen
3938

Erweiterter Lernraum für 
Lernende vom Kindergarten 
bis Sekundarstufe.

Bietet Entlastung, wenn das 
Lernen im eigenen Klassen-
zimmer erschwert ist. 

Ort der Ruhe, aber auch Platz 
für Bewegung 

Arbeit am Schulstoff oder an 
individuellen Projekten.

Spontane Kurzaufenthalte 
oder geplante Lernzeiten.
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FREIWILLIGER SCHULSPORT

Bereits das dritte Jahr können die Kinder und Jugendlichen der Schule 
Buttisholz von erweiterten Sportangeboten im Rahmen des freiwilligen 
Schulsports profitieren. Das angebotene Programm ergänzt den obliga-
torischen Schulsport und das Angebot der Sportvereine in der Region. 
Das Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern eine vielfältige Auswahl 
an Sportarten anzubieten, die ihren individuellen Interessen und Fähig-
keiten entsprechen.
Je nach Stufe können die Lernenden auch im kommenden Schuljahr zwi-
schen Bewegungslandschaft, Leichtathletik, Tanzen, Bouldern und Gerä-
teturnen wählen. Die Angebote für die 2. und 3. Primar werden erweitert 
mit Ballsport-Mix/Burner Games und Running. Für alle Stufen kommt 
zudem die Karateschule Sursee nach Buttisholz und bietet damit eine 
grossartige Gelegenheit, den beliebten Kampfsport kennenzulernen. 
Dieses Jahr nahmen zum ersten Mal zwei Gruppen am School Dance 
Award im KKL teil. Die Gruppe der Sekundarstufe belegte den ausge-
zeichneten dritten Platz. 
Die Sportangebote sind für alle Schülerinnen und Schüler kostenlos. Eine 
Ausnahme ist das Bouldern (Eintritt für die Boulderhalle). 

Lucia Dettli
Fachlehrperson

weitere informationen zum freiwilligen Schulsport 
finden Sie hier:
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JUGENDANIMATION BUTTISHOLZ

Die Jugendanimation Buttisholz ist eine Fachstelle für Jugendthemen, 
Prävention, Beteiligung und Anlaufstelle für Jugendliche, junge Erwach-
sene, deren Angehörige und Jugendvereine. Sie nimmt Bedürfnisse und 
Anliegen auf und unterstützt, ermutigt und befähigt junge Menschen, ih-
ren Lebensraum und ihre Freizeit aktiv mitzugestalten. 

Die Jugendanimation arbeitet eng mit der Jugendkommission zusam-
men.  Der Jugendtreff befindet sich im Jugend- und Kulturlokal Chrüz-
schüür und ist ein offener Raum für alle Jugendlichen der Sekundarstufe. 
Mit dem Einbringen und Umsetzen von Ideen und Wünschen gestalten 
die Jugendlichen das Programm aktiv mit. 

So entsteht ein bedürfnisorientiertes Programm von Jugendlichen für Ju-
gendliche. Das Jugend- und Kulturlokal Chrüzschüür wird Personen und 
Organisationen aller Altersgruppen vermietet. Im Raum sind verschiede-
ne Spiel- und Kochinfrastrukturen vorhanden. 

Patrizia Brunner, die bisherige soziokulturelle Animatorin im Bereich Ju-
gend und Alter, hat die Gemeinde Ende Juni verlassen.  Ab August 2025 
setzt die Büro West AG die Jugendarbeit in der Gemeinde um. Dies im 
Rahmen eines Leistungsauftrags. Maëlle Zemp wird für die Büro West AG 
in Buttisholz tätig sein. Maëlle war bereits bisher als Unterstützung im 
Jugendtreff tätig und ist ab dem neuen Schuljahr eure Ansprechperson. Maëlle Zemp

079 946 34 99 
jugend-alter@buttisholz.ch

KONTAKT

Turnier-Anlass mit dem Jugendteam, mit HotDog, Sirup und Musik 

RELIGION – MITTEN IM LEBEN

Die Religion ist eine wunderbare Einladung, sich mit dem Leben in all 
seiner Tiefe auseinanderzusetzen. Sie thematisiert das, was Menschen 
bewegt, verbindet und trägt. In einer Gesellschaft, die in ständigem Wan-
del ist, verändert sich auch der Zugang zum Glauben. Der Lehrplan Le-
RUKa für den katholischen Religionsunterricht nimmt diesen Wandel auf 
und gestaltet ihn aktiv mit. Er unterscheidet bekanntlich zwei Bereiche: 
der Religionsunterricht als schulisches Bildungsfach und die Katechese 
im ausserschulischen Bereich. 
Während im Unterricht vor allem Wissen und christliche Werte im Zent-
rum stehen, ermöglichen die ausserschulischen Erlebnisprojekte Räume, 
in denen die Kinder und Jugendlichen den Glauben erleben und vertie-
fen können. Beides zusammen bietet einen ganzheitlichen Zugang: Der 
Glaube wird nicht nur verstanden, sondern auch spürbar. Seit ein paar 
Jahren dürfen unsere Katechetinnen nach diesem Lehrplan unsere Kin-
der und Jugendlichen auf ihrer persönlichen, religiösen Entdeckungs-
reise begleiten. 
An dieser Stelle danke ich allen Katechetinnen für ihr unermüdliches 
Wirken, den Lehrpersonen für das angenehme, wohlwollende Miteinan-
der an der Schule Buttisholz und den Eltern und Erziehungsberechtig-
ten für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Kurt Zemp
Pastoralraumleiter 
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BERICHT AUS DEM 
SCHULDIENST ROTTAL

www.schuldienstrottal.ch
WEITERE INFORMATIONEN

Schuldienst Rottal – Ein Kompetenzzentrum 
fürs Kind
Der Schuldienst Rottal ist ein Zentrum zur Stärkung und Förderung des 
Kindes, wobei der Fokus bei einer optimalen Unterstützung und Beglei-
tung des einzelnen Lernenden steht. Neben der interdisziplinären Zusam-
menarbeit der drei Fachdienste Schulpsychologie, Psychomotorik-Thera-
pie und Logopädie, ist uns die Vernetzung mit den Schulen und anderen 
Fachstellen ein zentrales Anliegen. Bereits seit Sommer 2021 sind wir 
in unseren neuen Räumlichkeiten im Mülacher 3, in Buttisholz unterge-
bracht und dürfen uns damit sehr glücklich schätzen. Die eigens für den 
Schuldienst entworfenen Räumlichkeiten lassen ein professionelles und 
angenehmes Arbeiten zu. Die Arbeits- und Raumsituation wird von den 
Mitarbeiterinnen, von den Klientinnen und Klienten sowie den Besuche-
rinnen und Besuchern gleichermassen geschätzt. 

Aktuelle Schwerpunkte
Im Schuljahr 2024/2025 konnten wir uns im Bereich Datenverarbeitung 
weiterbilden und werden uns auch künftig mit dem Thema auseinander-
setzen, in dem wir die Datenverarbeitung und -ablage am Schuldienst 
Rottal optimieren und vereinheitlichen. Im Bereich der internen und ex-
ternen Zusammenarbeit konnten wir weitere Massnahmen erarbeiten, 
welche nun umgesetzt werden. So wird es im Herbst 2025 neu ein Tref-
fen und Kennenlernen am Schuldienst Rottal geben für alle neuen und 
interessierten Lehrpersonen. 
44

Personelle Wechsel
Lea Helfenstein hat während des Schuljahres 2024/2025 die Stellvertre-
tung für Sarah Brunner übernommen und in einem Teilpensum als Psy-
chomotorik-Therapeutin gearbeitet. Nebenbei schloss sie ihr Studium als 
Psychomotorik-Therapeutin erfolgreich ab. Für ihre kompetente und en-
gagierte Arbeit am Schuldienst Rottal danken wir Lea Helfenstein herz-
lich und wünschen ihr für ihre berufliche Zukunft alles Gute.  
Sarah Brunner wird nach ihrem verlängerten Mutterschaftsurlaub ab 
Sommer zurück am Schuldienst sein. Wir freuen uns auf ihre Rückkehr 
und wünschen ihr einen guten Start und wiederum viel Freude an der 
Arbeit als Psychomotorik-Therapeutin. 
Rebekka Müller wird die Bildungskommission Grosswangen nach 4 Jah-
ren auf Ende des Schuljahres verlassen. Während dieser Zeit hat sie in der 
Kommission des Schuldienstes Rottal engagiert gewirkt. Für ihre kompe-
tente Arbeit danken wir ihr herzlich. Als Nachfolgerin wurde am 5. Mai 
2025 Katrin Huber Albisser gewählt. 

Vielen Dank 
Das gesamte Team des Schuldienstes bedankt sich für die angenehme Zu-
sammenarbeit und freut sich auf ein weiterhin konstruktives Miteinander. 

Angela Hurni
Schuldienstleiterin Schuldienst Rottal

Kompetenzzentrum Kind Wartebereich Ein Kind in der Psychomotorik-Therapie
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MUSIKSCHULE ROTTAL

Wir sind eine innovative Musikschule der Gemeinden Buttisholz, Ruswil 
und Grosswangen, welche Traditionen pflegt und offen ist für Neues. Wir 
vermitteln mit der Musik Lebensfreude, wecken Leistungsbereitschaft 
und rufen Begeisterung hervor. Im Mittelpunkt steht dabei das Schöp-
ferische und Künstlerische im Menschen. Wir leisten eine ganzheitliche, 
musikalische Förderung jeder einzelnen Persönlichkeit.

Komm und lerne eines der zahlreichen Instrumente oder musiziere in 
einem der vielen Ensembles, die an der Musikschule Rottal unterrichtet 
werden. Auf unserer Webseite erhältst du sämtliche Informationen zu 
allen Angeboten. Zögere bei Fragen nicht und melde dich bei uns. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulleitung Musikschule

Ein paar Impressionen  
aus dem vergangenen Schuljahr

Corinne Windler, Musikschulleiterin
Michael Barmet, Stv. Musikschulleiter
Nicole Rey und Jenny Nyffeler, Sekretariat
Musikschule Rottal, Hellbühlerstrasse 2, 6017 Ruswil
041 495 26 70, sekretariat@musikschule-rottal.ch
www.musikschule-rottal.ch

KONTAKT
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MÖCHTEN SIE MEHR WISSEN?

Weitere Informationen
finden Sie hier:
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SCHULABGÄNGER/-INNEN 24/25: WAS MACHEN SIE?
32 Sekundarschülerinnen und -schüler beendeten im Juli 2025 ihre obligatorische Schulzeit. 
Sie absolvieren folgende Berufslehren oder weiterführende Schulen:

Berufslehren
2	Detailhandelsfachfrau/mann EFZ
1	Dentalassistentin EFZ
1	Drogist EFZ
1	Fachfrau Gesundheit
1	Fachmann Betriebsunterhalt EFZ
1	Goldschmiedin EFZ
1	Holzindustrie Fachmann EFZ
2	Kauffrau/Kaufmann
1	Köchin EBA
1	Landwirtin EFZ
2	Landmaschinenmechaniker EFZ
1	Logistiker EFZ
1	Mediamatiker EFZ
2	Schreiner EFZ
1	Solarinstallateur EFZ
2	Zeichner Fachrichtung Architektur

Weiterführende Schulen
1	Brückenangebot, Triage Kanton Luzern
4	Didac Lausanne und Eastbourne
1	Fachmittelschule Sursee
1	Praktikum Fachfrau Hauswirtschaft
1	10. Schuljahr Startklar
3	Kurzzeitgymnasium

MÖCHTEN SIE NOCH MEHR SEHEN? 

Impressionen der Abschlussfeier  
finden sie hier:
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SCHULLEITUNG UND VERZEICHNISSE
Schulleitung, Neugass 6, 6018 Buttisholz
Telefon 041 929 61 00, E-Mail: schulleitung@schule-buttisholz.ch

LEHRER / INNENVERZEICHNIS SJ 25 / 26
Primarschule Zyklus I  – Schäfer Irma

Klassenlehrpersonen
KG Don Bosco	 Bugnon Gina	 P 1a	 Meier Patrizia
KG Heimburg	 Bernet Carmen	 P 1b	 Müller Lea
KG Schulhaus	 Dubach Sabine	 P 1c	 Kaufmann Karin
		  P 2a	� Hellmüller Lilian 

Suter Cornelia
		  P 2b	 Reichmuth Petra

Fachlehrpersonen
KG Don Bosco	 Imgrüth Gabriela	 P 1a	 Hellmüller Lilian
		  P 1b	 Suter Cornelia
		  P 1c	 Birrer Marielle
		  P 2b	 Lütolf Katja

Integrative Förderung (IF) 
KG DB	 Etzweiler Michelle	 P 1a/b	 Blöchliger Luzia
KG HB/SH	 Heini Stephanie	 P 1c	 Bättig Romina
		  P 2	 Künzli Judith

Schulleitung :
Zyklus I (Spielgruppe, Kindergarten, 1./2 PS) 
+ Zyklus II (3./4. PS)� Schäfer Irma
Zyklus II (5./6. PS) + Zyklus III� Koch Martin

Schulleitungsassistenz / Sekretariat 
Schule Buttisholz� Eiholzer Sonja

Sekretariat 
Schule Buttisholz� Bühler Livia

Öffnungszeiten (während der Schulzeit) 
Montag, Dienstag, Donnerstag� 08.00 – 11.30 Uhr
� 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch� 08.00 – 11.30 Uhr

LEHRER / INNENVERZEICHNIS SJ 25 / 26
Primarschule Zyklus II  – Schäfer Irma + Koch Martin

Klassenlehrpersonen
P 3a	 Zekaj Benita	 P 5a	 Kaufmann Raphael
P 3b	 Egli Monika	 P 5b	 Müller Jan, Graber Margrit
P 4a	 Müller Irene	 P 6a	� Brütsch Mirjam, Borner Melanie
P 4b	 Tanner Evelyne	 P 6b	 Schär Franziska

Fachlehrpersonen
P 3,4,5,6	 Lütolf Katja	 P 4b	 Kälin Esther
P 3a, 6a/b	Stohler Vera	 P 5a, 6a	 Schürmann Doris
P 3b	 Häfliger Nina	 P 5a	 Müller Jan
P 3b	 Ronchetti Bettina	 P 5b	 Kaufmann Raphael
P 4a	 Renggli Gabriela	 P 6a / b	 Peterhans Silvia
P 4a	 Fankhauser Ursula		

Integrative Förderung (IF)
P 3a	 Doris Bussmann	 P 5a	 Emmenegger Sarah
P 3b	 Ronchetti Bettina	 P 5b	 Estermann Vreni
P 4	 Hoffmann Katja	 P 6	 Jost Nadja

LEHRER / INNENVERZEICHNIS SJ 25 / 26
Sekundarschule Zyklus III – Koch Martin

Klassenlehrpersonen
ISS 1.1	 Bühler Mathias
ISS 1.2	 Lutz Juliette, Schmidlin Nicole
ISS 2.1	 Lötscher Rolf, Huber Monika
ISS 2.2	 Schneeberger Peter, Huber Leandra
ISS 3.1	 Rothenfluh Stefan
ISS 3.2	 Hofstetter Lukas

Fachlehrpersonen
Dettli Lucia
Emmenegger Priska
Emmenegger Thaddäus
Felder Bernhard
Kahlert Angela
Lütolf Katja
Reinert Bernadette
Stirnimann Nicole
Wermelinger Christine

Integrative Förderung (IF)
ISS 1, ISS 3	 Estermann Vreni
ISS 2	 Huber MonikaMail-Adressen Lehrpersonen: vorname.nachname@schule-buttisholz.ch
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SCHULSOZIALARBEIT SSA

TAGESSTRUKTUREN FARFALLINA

Kontakt 
Corinne Renggli
079 692 34 81
Anwesend: Mo & Do

schulsozialarbeit.buttisholz@zenso.ch
Trakt A, Zi A03 – Neugass 6, 6018 Buttisholz

Stöckli Yvonne (Leitung)	 041 929 61 36
Bühlmann Ruth
Helfenstein Marie-Therese
Isenschmid Ursula
Luongo Corinne
Ottiger Regula
Ziswiler Renate

Simone Theiler-Renggli
079 677 11 35
Anwesend: Di
 

SCHULDIENST ROTTAL

Schulleitung SD Rottal	 Hurni Angela, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 05 51
Sekretariat SD Rottal	 Staffelbach Margrit, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 03 50

Logopädischer Dienst	
Logopädin in Buttisholz	 Amrein Erika, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 17 15
Logopädin in Ruswil	 Blum Helen, Schwerzistrasse 12, Ruswil	 041 495 17 22
Logopädin in Ruswil	 Willimann Sibylle, Schwerzistrasse 12, Ruswil	 041 495 17 22

Schulpsychologischer Dienst
Schulpsychologin	 Eckert Romiglia, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 03 50
Schulpsychologin	 Gerber Regula, Mülacher 3, Buttisholz 	 041 928 03 50
		
Psychomotorik-Therapie	
Therapeutin	 Blos Dorit, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 04 24
Therapeutin	 Brunner Sarah, Mülacher 3, Buttisholz	 041 928 04 24

SCHUL- UND GEMEINDEBIBLIOTHEK
Mitarbeiterinnen
Aregger Sandra (Leitung)	
Künzli Judith, Müller Christine	

E-Mail: 	 bibliothek.buttisholz@schule-buttisholz.ch
Standort: 	Schul- und Gemeindebibliothek Buttisholz, Schulhaus Trakt A, EG
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BILDUNGSKOMMISSION BUTTISHOLZ
Präsident	 Hollenstein Andreas	 Gassmatt 38	 6018 Buttisholz
Schulverwalter/Finanzen	 Tschuppert Thomas	 Sebaldematt 11	 6018 Buttisholz	
Schulentwicklung 	 Hofer Thomas	 Gassmatt 19	 6018 Buttisholz 	
Förderangebote 	 Bucheli Christine	 Mülacher 28b	 6018 Buttisholz	
Administration 	 Burger Monika	 Fürtiring 10	 6018 Buttisholz	

KOMMISSION SCHULDIENST ROTTAL
Präsidentin und Vertreterin Bildungskommission Buttisholz	 Bucheli Christine		   
Vertreterin Bildungskommission Grosswangen / Ruswil	 Katrin Huber Albisser / Andrea Halm

SCHULHAUSPERSONAL UND SCHULHÄUSER
Hauswart	 Bütler Richard, Vonarburg Urs, Bölsterli Bruno 	 Hauswart-Büro, Neugass 6, Trakt B		  041 929 61 17
Reinigung	 Desku Vjollca, Schumacher Cornelia
Schulbus	 Eurobus Häfliger AG, Sursee			   041 496 96 96 

ÄRZTLICHE DIENSTE
Schularzt	 Dr. med. pract. Mitteregger Hans Peter	 Xundheitszentrum, Arigstrasse 17	 6018 Buttisholz	 041 929 69 29
Schulzahnarzt	 Dr. med. dent. Käch Matthias	 Hinterdorf 2	 6018 Buttisholz 	 041 928 13 16
Zahnprophylaxe	 Bajrami Valona
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ZUSÄZLICHE FEIERTAGE

2025 Start Ende
Schulbeginn SJ 25 / 26 Montag 18. August

Herbstferien Samstag 27. September Sonntag 12. Oktober

Weihnachtsferien Samstag 20. Dezember Sonntag  4. Januar 2026

2026 Start Ende
Sportferien Samstag 10. Januar Sonntag 18. Januar

Fasnachtsferien Donnerstag 12. Februar Mittwoch 18. Februar

Frühlingsferien Freitag  3. April Sonntag 19. April

Sommerferien Samstag  4. Juli Sonntag 16. August

2025
Verenatag Montag  1. September

Allerheiligen Samstag  1. November

Maria Empfängnis Montag  8. Dezember

2026
Auffahrt Donnerstag 14. Mai

Auffahrtsbrücke Freitag 15. Mai

Pfingstmontag Montag 25. Mai

Fronleichnam Donnerstag  4. Juni

Fronleichnamsbrücke Freitag  5. Juni




